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Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung 

des SC Aegir Essen vom 21. Juni 2023 
 

Ort: Vereinsraum am Friedrichsbad              
Anwesend: 34 Personen 

Beginn:   19:40 Uhr                                        
Ende:      22:25 Uhr 

———————————————————————————— 
TOP 1: Begrüßung, Beschlussfä- 
higkeit der Versammlung, Genehmi-
gung der Tagesordnung 
 

Der 1. Vorsitzende, Heribert 
Reese 
• eröffnet die Mitgliederver- 
 sammlung (MV); 
• begrüßt die Anwesenden, ins-
 besondere die erschienenen 
 Vereinsjubilare   und dankt 
 allen Anwesenden für ihr Er-
 scheinen; 
• stellt fest, daß die Einla-
 dungen zur  ordentlichen MV 
 satzungsgemäß und fristge-
 recht (20 Tage vor dem vor 
 der  Terminverschiebung vor-
 gesehenen Termin der Ver-
 sammlung)  am 01.05.2023 an 
 181 Haushalte versandt  wur-
den und  
• die Beschlussfähigkeit der 
 Versammlung gemäß Sat-
 zung gegeben ist. 
 

Heribert Reese bittet um die Ge-
nehmigung der Tagesordnung.  
 

Johannes  Krips stellt zur Tages-
ordnung den Antrag, den Teil 
„Vorstellung des Haushaltsvoran-
schlags 2023“ aus TOP 10 der  

 
 
 
Tagesordnung herauszulösen 
und diesen vor der Entlastung 
des Vorstands einzufügen. Die 
Genehmigung des Haushaltsvor-
anschlags 2023 soll in TOP 10 
verbleiben. Die Vorstellung des 
Haushaltsvoranschlags wird un-
ter TOP 6 behandelt werden. 
 
Die geänderte Tagesordnung 
wird von der MV bei vier Enthal-
tungen genehmigt. 
 

TOP 2: Genehmigung der Nieder-
schrift über die ordentliche MV 2022 
 

Die Niederschrift über die ordent-
liche MV 2022 wurde in diesem 
Jahr erneut im Internet auf der 
WebClub Seite veröffentlicht.  
 
Die Niederschrift über die ordent-
liche MV 2022 wird bei zwei Ent-
haltungen genehmigt. 
 
TOP 3: Jubilarehrungen 
 

Die Jubilare wurden mit geson-
dertem Anschreiben zur Ehrung 
eingeladen. Für  
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25-jährige Mitgliedschaft wird 
die Silberne Ehrennadel des 
Vereins verliehen an: 

  

Marian Holly           (anwesend) 
Fabian Sandfort (n. anwesend) 
Angela Blunk  (anwesend) 
 
 

40-jährige Mitgliedschaft wird 
die Goldene Ehrennadel des 
Vereins verliehen an: 

 

Hartmut Gernhuber  (nicht an-
wesend) 
Anneliese Reiss       (anwesend) 

 
 

50-jährige Mitgliedschaft wird 
ein Frühstückskorb überreicht 
an:  

 

Sabine Fischer  (anwesend) 
  

60-jährige  Mitgliedschaft:    
 

Dieter Tilgen  (nicht anwesend) 
 

70-jährige Mitgliedschaft wird 
ein Frühstückskorb überreicht 
an:  

 

Leonore Rekittke   (anwesend) 
Friedhelm Ständer  (anwesend) 
 

 
Von den Jubilaren 2023  wird ein gemeinsames Foto „geschossen“ 

 
 

 

 
 

von links: Heribert Reese, Leonore Rekittke, Sabine Fischer, Anneliese Reiss, Ange-
la Bluck, Marian Holly, Friedhelm Ständer und Ulrike Liesner 
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Den seit der Mitgliederversamm-
lung 2022 verstorbenen Mitglie-
dern wird mit einer Schweigemi-
nute gedacht. Die Totenehrung 
erfolgt für Eveline Paulekat und 
Elsbeth Vieler-Jaeger. 
 
TOP 4: Berichte der Vorstandsmit-
glieder 
 

Die Berichte 
des Sportlichen Leiters Alexand-
er Klaas (in Zusammenarbeit mit 
Heribert Reese und Lothar Sem-
rau), 
der Wasserballwartin Ulrike   
Abeling,  
des  Masterssportwarts Lothar 
Semrau, 
sowie des 1. Vorsitzenden Heri-
bert Reese (in Zusammenarbeit 
mit Lothar Semrau) wurden mit 
dem Jahresheft 2022 im 
WebClub veröffentlicht. 
Der Kassenbericht liegt in Pa-
pierform vor und wird durch 
Janine Lindenblatt an die Mit-
glieder verteilt. Anschließend 
stellt sie diesen mit zusätzlichen 
Erläuterungen durch Heribert 
Reese vor. 
TOP 5: Aussprache zu TOP 4 
 

Heribert Reese bittet um Wort-
meldungen zu eventuellen Erläu-
terungen oder Ergänzungen zu 
den Berichten der Vorstandsmit-
glieder. 

Es folgt eine lebhafte Diskussion 
der Mitglieder zum Thema Aus-
gaben in 2022 für die SG-
Leistungsschwimmer, sowie der 
Tatsache, dass nur vier Vereine 
innerhalb der SG, die diese Leis-
tungsschwimmer aufnehmen. 
Janine Lindenblatt erläutert die 
Diskrepanz zwischen den dies 
bezüglichen Einnahmen und 
Ausgaben. Es folgte der Hinweis, 
dass sich die Zahl der SG-
Leistungsschwimmer innerhalb 
Aegirs aktuell (im Jahr 2023) 
bereits um drei Schwimmer re-
duziert hat und keine neuen auf-
genommen werden. 
 
TOP 6: Bericht der Kassenprüfer 
 

H. Reese dankt den Kassenprü-
fern für 2022 Ingo Pretzsch  
(letztmalig) Irma Denzer (erst-
malig) an dieser Stelle nochmals 
für ihre Arbeit und bittet, den 
Bericht zu erstatten. 
Der Bericht der Kassenprüfer 
wird von Ingo Pretzsch vorge-
tragen. Die Prüfung führte zu 
keiner Beanstandung, daher 
schließt er mit der Empfehlung 
der Kassenprüfer, dem Vorstand 
Entlastung „en bloc“ zu erteilen. 
 
Wortmeldungen aus der Ver-
sammlung zum Bericht der Kas-
senprüfer liegen nicht vor. 
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TOP 6a:   Vorstellung Haushaltsvor-
anschlag 2023 
 

H. Reese stellt den Haushalts-
voranschlag 2023 vor und erläu-
tert diesen. 
Aus dem Kreis der MV wird zu-
künftig um eine etwas leichtere 
und verständlichere Zuordnung 
erbeten.  
 
TOP 7: Wahl eines Versammlungs-
leiters zur Entlastung des Vorstan-
des unter TOP 8 
 

Friedhelm Ständer wird vorge-
schlagen und von den Anwesen-
den einstimmig zum Versamm-
lungsleiter gewählt. H. Reese 
übergibt die Versammlungslei-
tung an F. Ständer.  
 
TOP 8: Entlastung des Vorstandes 
 

Friedhelm Ständer nimmt den 
 Antrag der Kassenprüfer auf  Ent-
 lastung des Vorstands auf, 
 aufbauend auf die erstatteten 
 Berichte des Vorstandes und der 
 Kassenprüfer, und stellt die  Ent-
 lastung des Vorstandes „en bloc“ 
 zur Abstimmung. 

  
Dem gesamten Vorstand wird bei 

 vier Enthaltungen die Entlastung 
 erteilt. 

 
 
 

TOP 9: Neuwahlen ggf. Ersatzwahlen 
 
2. Vorsitzende/r: 
 

Ulrike Liesner  wird einstimmig 
gewählt. 
 

Geschäftsführer/in Verein: 
 

Jörn Böttcher tritt zurück und 
legt sein Mandat mit sofortiger 
Wirkung nieder. (Er wird sich in 
einem Jahr voraussichtlich der 
Wahl zum 1. Vorsitzenden stel-
len.) Die MV nimmt den Rücktritt 
zustimmend zur Kenntnis. 
Die Position bleibt vakant. 
 

1. Kassenwart/in: 
 

Janine Lindenblatt tritt als 1. 
Kassenwartin zurück. (Sie möch-
te ein Jahr als 2. Kassenwartin 
tätig sein.) Die MV nimmt den 
Rücktritt zustimmend zur Kennt-
nis. 
 

2. Kassenwart/in: 
 

Janine Lindenblatt wird ein-
stimmig gewählt. 
 

Frauenwart/in: 
 

Leonore Rekittke wird einstim-
mig gewählt. 
 
Fachwart/in für Öffentlichkeits- 
arbeit: 
 

Manfred Zey wird bei 1 Enthal-
tung gewählt. 
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Sozialwart/in: 
 

Rosemarie Lutz wird bei 1 Ent-
haltung gewählt. 
 

Seniorenwart/in: 
 

Lothar Semrau wird bei 1 Ent-
haltung gewählt. 
 

Kassenprüfer/innen 2023/2024: 
 

Irma Denzer ist noch für ein wei-
teres Jahr gewählt. 
Andreas Tschech wird einstim-
mig gewählt. 
 

Unterrichtung über die Wah- 
len der Jugendvollversamm-
lung: 
 

Es hat in 2023 keine Veranstal-
tungen zur Jugendvollversamm-
lung gegeben: 
1)   mangels Teilnehmenden und 
2) aufgrund von technischen   
Problemen. 
 
Jugendwartin:  
      Laura Böttcher   
      sie führt das Amt weiter     
Jugendsprecher/in:     
    (12-14 Jahre) bleibt vakant            
 

Jugendsprecher/in: 
   (15 – 18 Jahre): 
      Christina Tillenkamp 
      Sebastian  Klaas 
 
  

 

TOP 10: Vorstellung und Genehmi-
gung des Haushaltsvoranschlages 
2023 
 

H. Reese bezieht sich auf den 
unter TOP 6a vorgestellt Haus-
haltsvoranschlag und bittet um 
Wortmeldungen.  
J. Krips regt an, dass die 
Übungsleiter des SC Aegir zu-
künftig dieselbe Vergütung erhal-
ten sollen wie die Übungsleiter 
der weiteren SG-Vereine, damit 
verstärkt Nachwuchstrainer re-
krutiert werden können.  
Nach einer kurzen Diskussion 
wird der Haushaltsvoranschlag 
2023 einstimmig genehmigt.  
 

TOP 11: Vorstellung und Beschluss-
fassung zu Anträgen 
 

Gemäß Satzung und Einladung 
waren Anträge bis zum 21. Mai 
2023 an den 1. Vorsitzenden 
einzureichen. 
1. Antrag 
Satzungsänderung in § 9 Absatz 
(3), eingereicht durch J. Krips  
 

Es wird beantragt, den aktuellen 
Text des § 9 (3):  
„Die Mitgliederversammlung soll 
möglichst im ersten Kalender-
vierteljahr stattfinden“ mit Wir-
kung zur nächsten Mitgliederver-
sammlung wie folgt zu ändern: 
„Die Mitgliederversammlung fin-
det vor der Budgetbesprechung 
der Vereine, in denen der   
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SC Aegir Mitglied ist, statt.“  
(Begründung seitens des An-
tragstellers: Durch die Präzisie-
rung des § 9 (3) erhalte der Vor-
stand vorab die „Rückende-
ckung“ der Mitglieder. Die Mit-
glieder erhielten Transparenz  
und Einfluss auf die finanziellen 
Verpflichtungen des SC Aegir  
gegenüber anderen Vereinen, in 
denen er Mitglied ist.)  
H. Reese weist darauf hin, dass 
die Budgetbesprechung bereits 
im Februar eines jeden Jahres 
stattfindet.  
Friedhelm Ständer führt aus, 
dass wir alle als Mitglieder den 
Vorstand beauftragt und manda-
tiert haben, die Geschäfte des 
Vereins zu führen. Daher sei die 
aktuelle Fassung des § 9 (3) der 
Satzung demokratisch korrekt; 
da die Mitglieder dem mandatier-
ten Vorstand das Vertrauen aus-
gesprochen haben. 
J. Krips zieht den Antrag zurück.  
 

2. Antrag 
Aufnahme eines Paragraphen 
„Mitgliedsbeitrag“ in die Satzung 
des Vereins, eingereicht durch J. 
Krips  
 

Aktuell gibt es keinen entspre-
chenden Paragraphen in der 
Satzung. 
 

J. Krips stellt den Antrag zur 
Aufnahme der folgenden drei 

Absätze innerhalb des neuen 
Paragraphen: 
 

(1) Von den Mitgliedern werden 
ein Beitrag und evtl. Sonderum-
lagen erhoben. Die Höhe des 
Beitrags, der Aufnahmegebühren 
und Sonderumlagen und deren 
Fälligkeit bestimmt die Mitglie-
derversammlung.  
(2) Bei einer Beitragserhöhung 
wird ein außerordentliches Kün-
digungsrecht von 4 Wochen zum 
Termin der Beitragserhöhung 
eingeräumt. 
(3) Die Mitgliederversammlung 
legt die Höhe des maximalen 
Prozentsatzes des Beitragsauf-
kommens fest, der für Vereine, 
bei denen der SC Aegir Mitglied 
ist, verwendet wird. 
 

Friedhelm Ständer sieht bei einer 
Anwendung von Absatz (3) ein 
großes Risiko, dass der Verein in 
diesem Fall zu einer direkten 
Demokratie käme; d.h. jeder ein-
zelne Vorstandsbeschluss müss-
te von der Mitgliederversamm-
lung genehmigt werden. Für jede 
kleine Entscheidung müsste da-
her eine MV einberufen werden. 
 

Es entwickelt sich eine äußerst 
lebhafte Diskussion zu diesem 
Thema; u.a. sieht A. Klaas dies 
als einen Vertrauensbruch ge-
genüber dem Vorstand.         
Ingo Pretzsch fragt an, ob der  
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SV NRW Satzungsmuster zur 
Verfügung stellt. 
Als Ergebnis der Diskussion wird 
festgehalten, dass ein An-
walt/Fachvertreter des SV NRW     
eingeladen und beauftragt wird, 
um sich die aktuelle Satzung des 
SC Aegir im Detail anzusehen. 
Der Antrag wird nach Abstim-
mung bei 3 Zustimmungen, 16 
Ablehnungen und 20 Enthaltun-
gen abgelehnt. 
 

3. Antrag 
Satzungsänderung bzw. -erweite-
rung des § 9 Absatz (4); einge-
reicht durch J. Krips  

Es wird beantragt den aktuellen   
§ 9 Absatz (4) der Satzung des 
SC Aegir zu ergänzen. 
 

Aktueller Text § 9 Absatz (4): 
Die Tagesordnung zur Mitglieder-
versammlung muss folgende     
Punkte enthalten: 
 

- Berichte der Vorstandsmitglie-
der  
-  Bericht der Kassenprüfer 
-  Wahl des Versammlungsleiters 
-  Entlastung des Vorstandes 
-  Wahlen 
- Genehmigung des Haushalts-
vorschlags 
-  Beschlussfassung über An-
träge. 
 

Über jede Mitgliederversammlung 
ist ein Protokoll anzufertigen. Es 
ist vom 1. Vorsitzenden und vom 

Geschäftsführer/Protokollführer 
zu unterschreiben. 
 
J. Krips beantragt folgende Er-
gänzungen (fett markiert) des o.g. 
Absatzes (4): 
 
Satz (1) 
- Berichte der Vorstandsmitglie-
der einschließlich Kassenbe-
richt und Geschäftsbericht 
-  Bericht der Kassenprüfer 
- Vorstellung des Haushalts-
vorschlags 
 

Die übrigen Punkte sollen unver-
ändert bleiben 
 

Satz (2) 
Vorstellung des Haushaltsvor-
schlags erfolgt vor der Wahl 
des Versammlungsleiters 
 

Satz (3) 
- Protokoll und dessen Unter-
zeichnung soll unverändert blei-
ben. 
 

J. Krips begründet den Antrag wie 
folgt: 
„Durch den geforderten Ge-
schäftsbericht erhält die Mitglie-
derversammlung einen klaren 
Blick auf die finanzielle Situation 
des Vereins. Denn im Gegensatz 
zum Kassenbericht, in dem nur 
die Zahlungen auf bzw. von den 
Konten des SC Aegir e.V. ange-
geben sind, werden im Ge-
schäftsbericht     
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auch die Kontobewegungen zwi-
schen den Vereinskonten und 
die am 31.12. noch ausstehen-
den Zahlungen (Eingänge und 
Ausgänge) angegeben. 
Durch den Satz (2) wird erreicht, 
dass der Haushaltsvoranschlag 
von dem Vorstand erläutert wird, 
der ihn auch aufgestellt hat. Au-
ßerdem wird mit der Einführung 
dieses Satzes erreicht, dass die 
Kandidaten für den neuen Vor-
stand bereits vor ihrer Wahl wis-
sen, was finanziell auf den Ver-
ein zukommt. Ich denke, dies ist 
ein Gebot der Fairness gegen-
über den Kandidaten. Deshalb 
halte ich die Präzisierung des § 9 
(4) für notwendig. 
A. Klaas weist darauf hin, dass 
es keinen Geschäftsbericht für 
Sportvereine gebe. Der Vorstand 
habe immer satzungskonform 
Bericht zu erstatten. 
Es entsteht eine lebhafte Diskus-
sion zu diesem Antrag. 
U. Abeling fragt an, ob solch um-
fangreiche und detaillierte Anträ-
gen zukünftig den Mitgliedern 
vorab zur Verfügung gestellt 
werden könnten. 
F. Ständer wirft in die Diskussion 
ein, dass es sich um eine redun-
dante Diskussion handelt; dies 
geht so nicht. 
Als Ergebnis der Diskussion wird 
gebeten, J. Krips bitte in die Ar-
beit des Gremiums mit dem zu 

beauftragen Anwalt des SV NRW 
mit einzubeziehen. 
J. Krips äußert, dass er den An-
trag zurückziehen wird, wenn er 
in den genannten Gremien mit-
arbeiten könne. 
 
Die Zustimmung zur Mitarbeit im 
Gremium wird erteilt (durch A. 
Klaas). 
 
4. Bitte um Information durch I. 
Pretzsch betreffend der Kosten 
für die Mitgliedschaft des SC 
Aegir in der SG Essen 
 

Die Bitte um Information ist sehr 
detailliert an den 1. Vorsitzenden 
H. Reese übermittelt worden. 
Zusammenfassend sei durch 
mehr Transparenz das Ziel, die 
Beiträge (Kosten) der einzelnen 
Mitgliedsvereine gerechter zu 
verteilen. 
 

Als Ergebnis der Bitte um Infor-
mation und der anschließenden 
Diskussion soll in der Jahres-
hauptversammlung der SG Es-
sen ein Antrag eingebracht wer-
den, die Beiträge der einzelnen 
Mitgliedervereine gerechter zu 
verteilen (z.B. mit, einem Schüs-
sel zu Größe / Mitgliederanzahl 
der Vereine) mit dem Ziel, dass 
der Großteil der Beiträge / Kos-
ten nicht nur von drei oder vier 
von insgesamt 11 Mitgliedsverei-
nen getragen wird. 
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TOP 12: Verschiedenes 
 

A. Lelgemann spricht das Thema 
der Verteilung der  
Trainingsstunden für die Masters 
an. Diese müssten ihres Erach-
tens gerechter verteilt werden. U. 
Liesner sagt diesbezügliche Ge-
spräche mit der SG / den Triathle-
ten zu. 
 
L. Wilson informiert, dass er die 
Vermietung des Vereinsraums 
nur noch bis Ende 2023 vorneh-
men wird, da diese zu zeitintensiv 
ist. 
  

 
 

Ab dem nächsten Jahr wird er die 
Geschäftsführung des Vereins-
raumes weiterhin übernehmen 
(inkl. der Musiker); nur die Ver-
mietung, z.B. für private Feiern, 
nicht mehr geben. Um diese 
müsse sich jemand anderes küm-
mern. 
 
Darüber hinaus bittet L. Wilson 
um dringende zusätzliche Unter-
stützung in der Nichtschwimmer-
Ausbildung, die dringend erfor-
derlich sei. 

 
 
 

 
 

Um 22.25 Uhr schließt der 1. Vorsitzende die Versammlung, dankt 
den Anwesenden für ihre Teilnahme und wünscht „Gut Nass“ und ei-
nen guten Heimweg. 
 
Essen, den 17. August 2023 
    

Heribert Reese Birgit Gebrande 
 
(1. Vorsitzender) (Protokollführerin) 
 
 
 

 
 
 
 
* Der Begriff Mitglieder umfasst weibliche, männliche und diverse          
Personen. 
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SG-Masters gewinnen Mannschaftwertung

 
Nach dreijähriger coronabeding-
ter Pause fand am 28. Januar 
2023 der 17. Döüwel-Cup des 
TV Ennigerloh statt. 16 Masters-
schwimmer nahmen dies zum 
Anlass, im Olympiabad von En-
nigerloh festzustellen, ob Wett-
kämpfe noch Spaß machen. Die  
 

 
 

Die gesamte Mannschaft 
 
Konkurrenz waren 73 Aktive aus 
13 Vereinen. Im Vergleich zu 
2020 waren es 24 Teilnehmer 
und 55 Meldungen weniger. Aus 
Anlass des 25-jährigen Beste-
hens dieser Veranstaltung wur-
den während der Kampfrichter-
sitzung Prämienläufe ausgelost. 
Vom SC Aegir Essen 08 nahmen 
Anke Bauer, Michael, Simone 

und Sophie Bruzinski, Torsten 
Daum, Irma Denzer, Stephanie  
 

 
 

4 x 50 Lagenstaffel 120+ 
 

Gudd, Angelika Lelgemann, 
Bernd Nickella, Ruth Reuter, 
Stefan Rudas, Stefan Sandfort,  
 

 
 

4 x 50 Lagenstaffel 240+ 
 

Olaf Tschech und Esther Wie-
land teil. Vom SV Horst 19 star-
teten Bernd Kramer und Michael 
Menge. Auf Grund der Platzie-
rung in den Einzelwettkämpfen 
wurde die Mannschaftswertung 
mit 346 Punkten gewonnen.  
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Auch bei den Staffelwettbewer-
ben war die Mannschaft erfolg-
reich. In den Lagenstaffeln der  
 

 
 

4 x 50 Lagenstaffel 200+ 
 

Frauen gewannen in der AK 
240+ Esther Wieland, Angelika 
Lelgemann, Anke Bauer und  
 

 
 

4 x 50 Lagenstaffel 240+ 
 

Irma Denzer mit 2:49,53 Minuten 
den 1. Platz und in der AK 120+ 
Ruth Reuter, Simone und Sophie 
Bruzinski sowie Stephanie Gudd 
mit 2:40,98 Minuten den 2.Platz. 
Bei den Männern belegten in den 
Lagenstaffeln in der AK 240+ 
Michael Menge, Bernd Kramer, 
Bernd Nickella und Olaf Tschech 
bei einem Staffelalter von 282 

Jahren in 2:50,36 Minuten den 
2.Platz. In der AK 200+ gewan-
nen Stefan Rudas, Torsten 
Daum, Michael Bruzinski und 
Stefan Sandfort den 2. Platz mit  
 

 
 

4 x 50 Bruststaffel 160+ 
 

einer Zeit von 2:35,84 Minuten. 
Bei den Bruststaffeln belegten in 
den Frauen-Wettkämpfen in der 
AK 160+ Simone Bruzinski, Ruth  
 

 
 

4 x 50 Bruststaffel 240+ 
 
Reuter, Angelika Lelgemann und 
Sophie Bruzinski mit 2:50,11 
Minuten den 1.Platz. Michael 
Menge, Bernd Kramer, Bernd 
Nickella und Stefan Sandfort 
gewannen mit 3:06,38 Minuten 
den 1.Platz bei den Männern. 



Seite 13 

 
 

8 x 50 Freistilstaffel  
 
Zum Schluss der Veranstaltung 
stand noch die 8x50 Freistil 
mixed Staffel auf dem Pro-
gramm. Hier musste die Staffel 
ein Mindestalter von 240 Jahren 
erreichen. Stefan Rudas, Ruth 
Reuter, Olaf Tschech, Anke 
Bauer, Torsten Daum, Simone 
Bruzinski, Michael Bruzinski und 
Sophie Bruzinski belegten mit 
4:21,19 Minuten den 1. Platz.  
 
 
 
 

Und dass, obwohl die Mann-
schaft mit bei einem Staffelalter 
von 382 Jahren die älteste 
Mannschaft war, gewann sie mit 
einem Vorsprung von 13 Sekun-
den. 
 
Den Abschluss des erfolgreichen 
Nachmittags bildete ein gemein-
sames Abendessen im Restau-
rant Hubertus in Ennigerloh. 
  

 
 

Die siegreiche Freistilstaffel  
 
Nun gilt es zu versuchen, am 
letzten Januar - Wochenende 
2024 den Erfolg in der Mann-
schaftswertung zu wiederholen.  
 
Ob noch im alten Olympiabad 
oder aber im neuen Hallenbad 
von Ennigerloh ist noch unge-
wiss. 
  
             Johannes Krips 
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Deutsche Mannschaftsmeisterschaften in Essen   

am 04 u. 05.02.2023

SG Essen überzeugt bei 
Mannschafts-DM mit Rang 

fünf (Frauen) und Rang 
sechs (Männer) 

 
Die Stimmung im proppenvollen 
Sportbad am Thurmfeld war 
klasse. Manchmal konnte man 
sein eigenes Wort nicht verste-
hen: Tröten, klatschen, Anfeue-
rungsgeschrei – Rennen für 
Rennen, Bahn für Bahn. Man 
kann nachvollziehen, warum die 
Schwimmerinnen und Schwim-
mer die deutsche Mannschafts-
meisterschaft (DMS) so lieben. 
Selten erleben die Individualisten 
diesen Teamgeist. Sie stehen 
beisammen am Beckenrand und 
puschen unermüdlich ihre Team-
kollegen, die das Wasser durch-
pflügen und um Punkte kämpfen. 
      Das gesamte Wettkampfpro-
gramm einmal rauf und runter. 
Insgesamt 34 Rennen sind es: 
alle Lagen, alle Distanzen und 
jede Hundertstelsekunde zählt im 
Kampf um den Meistertitel. Die 
Bundesliga mag allein wegen der 
25m Kurzbahn sportlich nur un-
tergeordnete Rolle spielen, das 
Prestige ist nicht zu verachten. 
Beste Mannschaft Deutschlands 
– und alle im Klub helfen mit. 

Bei den Männern gewann die SG 
Frankfurt souverän den Titel mit 
rund 2400 Zählern Vorsprung. 
War klar, die Hessen hatten sich 
eigens für diesen Wettbewerb 
ein paar Asse besorgt. „Viele 
Nationen – ein Team“, stand auf 
den T-Shirts der Frankfurter. 
Immerhin, man versuchte dem 
erkauften Vorteil einen hehren 
Anstrich zu geben. Der SC 
Wiesbaden hatte es ebenfalls auf 
diesem Weg versucht, unter an-
derem Kurzbahn-Weltrekordler 
Coleman Stewart aus den USA 
einfliegen zu lassen, dem Kon-
kurrenten war man trotzdem 
nicht gewachsen. Die Verstär-
kungen zündeten nicht so, wie 
man es sich erhofft hatte. 
Bei den Frauen siegte ganz ohne 
fremde Hilfe die SG Neukölln vor 
der international aufgepeppten 
Frankfurter Truppe. Mann-
schaftsmeister mit 354 Punkten 
Vorsprung – das war richtig 
knapp. 
Auch weil einige Teams unter 
den insgesamt je elf Erstligisten 
vielleicht nicht so auftrumpften, 
wie Experten anhand der Melde-
zeiten hochgerechnet hatten, 
wurde es für die Startgemein-
schaft Essen bei den Männern  
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ein erfreulich erfolgreicher Wett-
kampf. Der Gastgeber war auf 
den Punkt fit. Die Frauen der 
SGE landeten auf Rang fünf, die 
Männer auf Rang sechs, was 
dann schon eine kleine Überra-
schung war. „Wir sind sehr zu-
frieden“, sagte Nicole End-
ruschat, Cheftrainerin am Bun-
desstützpunkt in Rüttenscheid. 
„Bei den Frauen lief es wie er-
wartet, bei den Männern besser. 
Sie alle haben einen guten Job 
gemacht. 
Alle SGE-Aktiven hatten sich für 
das Finale ein temporäres 
schwarzes Tattoo auf den Körper 
gesprüht. Einen Gladiatoren-
helm, der den Kampfgeist sym-
bolisieren sollte. Dass die Esse-
ner Männer so unerwartet gut 
abschnitten, ist natürlich zum 
Großteil Marius Kusch zu ver-
danken. Der besitzt das Start-
recht für die SGE, trainiert aber 
seit Jahren in den USA. Der Drit-
te der Kurzbahn-WM in Melbour-
ne war eigens für die Titelkämpfe 
aus Indianapolis angereist und 
gleich am Tag danach schon 
wieder weg. Hinterlassen hat er 
einen überragenden Eindruck. 
Der Kurzbahn - Europameister 
war mit 4327 Punkten der beste 
Punktesammler des gesamten 
Wettbewerbs. Die 22,42 Sekun-
den über 50m Schmetterling war 
zudem die einzige Einzelleistung, 

die mehr als 900 Zähler ein-
brachte.  
 
 

 
 

Marius Kusch 
 

Da hatte selbst der Olympiasie-
ger (London 2012) und aktuelle 
Kurzbahn-Weltmeister Chad le 
Clos, der Südafrikaner im Frank-
furter Team, das Nachsehen. 
Aber er und Kusch setzen 
Glanzpunkte. Wie Angelika Köh-
ler, die wertvollste Schwimmerin 
beim deutschen Meister SG 
Neukölln, die fast so fleißig 
Punkte sammelte wie der Frank-
furter Superstar. Aber auch die 
SGE hatte weitere herausragen-
de Momente. Einer war der deut-
sche Altersklassenrekord (18 
Jahre) von Nina Sandrine Jazy 
(24,50 Sek) über 50m Freistil. 
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1. Bundesliga in Zahlen 
 

Männer 
 
Rangliste: 1.SG Frankfurt 26.606, 2. SC Wiesbaden 24.226, 3. SG Mün-
chen 24.086 … 6. SG Essen 23.365 
 
SGE: Jan Bäumer, Moritz Birk, Finn Hammer, Jonah Knepple, Marius 
Kusch, Philipp Peschke, Simon Rinke, Leon Schmidt, Taras Teslenko, 
Damian Wierling. 
 
Frauen 
  
Rangliste: 1. SG Neukölln 25.119, 2. SG Frankfurt 24.765, 3. SV Nikar Hei-
delberg 24.086 … SG Essen 23.912. 
 
SGE: Julianna Bocska, Kathrin Demler, Jamella Drumm, Karla Heßmann, 
Nina Sandrine Jazy, Kim Kristin Krüger, Fee Lukosch, Lara Mertins, Jennifer 
Pietrasch, Zara Selimovic, Jeannette Spiwoks, Lea Sophie Wenzel.  

 
Rolf Hantel 

WAZ-A 
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Stadtmeisterschaften im Rüttenscheider 

Schwimmzentrum  am 29 - 30.04.2023 

Nach langer Zeit fand Ende April 
2023 mal wieder eine Stadtmeis-
terschaft mit vielen Essener 
Schwimmvereinen statt. Als Aus-
richter für die Veranstaltung war 
der SC Aegir Essen verantwort-
lich. Da im Vorfeld gesagt wurde, 

dass es um Punkte für die 
Schwimmstunden ging, wurden 
viele Meldungen erwartet. Das 
wurde später zurückgenommen. 
 
Im Anschluss die Ergebnisse der 
Stadtmeisterschaften:

 

Name, Vorname Jg. Lage Zeit Platz
Basha, Daniel (2006) 200 m Brust dis.  
Basha, Daniel (2006) 50 m Brust 00:32,4 1
Basha, Daniel (2006) 50 m Schmetterling 00:28,3 1
Basha, Daniel (2006) 100 m Brust 01:10,5 1
Basha, Daniel (2006) 50 m Freistil 00:27,1 1
Elbe, Milena (2014) 50 m Brust 00:57,3 4
Elbe, Milena (2014) 100 m Brust 02:07,7 3
Engelmann Nunez, Nils (2007) 100 m Freistil 00:55,7 2
Engelmann Nunez, Nils (2007) 100 m Schmetterling 01:02,8 2
Engelmann Nunez, Nils (2007) 200 m Rücken 02:24,7 1
Engelmann Nunez, Nils (2007) 100 m Rücken 01:03,2 1
Engelmann Nunez, Nils (2007) 50 m Freistil 00:25,1 1
Härtig, Paul (2010) 50 m Rücken 00:43,2 4
Härtig, Paul (2010) 100 m Rücken 01:34,9 1
Huben, Mina (2011) 100 m Freistil 01:20,0 6
Huben, Mina (2011) 200 m Rücken 03:40,0 1
Huben, Mina (2011) 100 m Rücken 01:33,5 4
Huben, Mina (2011) 50 m Freistil 00:35,7 1
Kilic, Azra (2013) 100 m Freistil 01:51,3 9
Kilic, Azra (2013) 50 m Brust 01:00,9 9

Stadtmeisterschaften lange Bahn                                                                                  
29.04 - 30.04.2023

18 Teilnehmer Einzel: 74  Starts, 68 Plätze unter den ersten zehn                                     
Staffel: 3 Starts

 
 
 



Seite 18 
 

 

Name, Vorname Jg. Lage Zeit Platz
Kilic, Azra (2013) 50 m Freistil 00:45,8 4
Kilic, Mete Alp (2011) 50 m Freistil 00:39,5 5
Krehan, Fiete (2014) 50 m Rücken 00:45,9 1
Krehan, Fiete (2014) 100 m Freistil 01:25,1 1
Krehan, Fiete (2014) 50 m Brust 00:52,4 1
Krehan, Fiete (2014) 200 m Freistil 03:01,5 1
Krehan, Fiete (2014) 100 m Brust 01:53,6 1
Krehan, Fiete (2014) 50 m Freistil 00:37,9 1
Malszycki, Julian (2009) 100 m Freistil 01:28,8 7
Malszycki, Julian (2009) 50 m Brust 00:54,7 9
Malszycki, Julian (2009) 50 m Freistil 00:35,1 6
Marre, Tim Willi (2009) 100 m Freistil 01:12,3 3
Marre, Tim Willi (2009) 50 m Brust 00:42,2 4
Marre, Tim Willi (2009) 50 m Freistil 00:31,1 3
Neubaum, Bennet (2012) 100 m Rücken 01:51,6 5
Neubaum, Bennet (2012) 50 m Freistil 00:41,2 3
Polkowski, Mia (2013) 50 m Brust dis.  
Polkowski, Mia (2013) 100 m Brust 02:05,5 3
Polkowski, Mia (2013) 50 m Freistil 00:55,5 6
Reuchlein, Cem Kaan (2007) 100 m Freistil 00:55,6 1
Reuchlein, Cem Kaan (2007) 100 m Schmetterling 01:01,9 1
Reuchlein, Cem Kaan (2007) 50 m Schmetterling 00:26,6 1
Reuchlein, Cem Kaan (2007) 50 m Freistil 00:25,5 2
Savenkov, Platon (2009) 50 m Rücken n.a.  
Savenkov, Platon (2009) 50 m Brust n.a.  

Stadtmeisterschaften lange Bahn                                                                                  
29.04 - 30.04.2023

18 Teilnehmer Einzel: 74  Starts, 68 Plätze unter den ersten zehn                                     
Staffel: 3 Starts
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Name, Vorname Jg. Lage Zeit Platz
Savenkov, Platon (2009) 50 m Schmetterling n.a.  
Savenkov, Platon (2009) 50 m Freistil n.a.  
Tillenkamp, Christina (2007) 50 m Rücken 00:45,4 2
Tillenkamp, Christina (2007) 100 m Freistil 01:28,7 3
Tillenkamp, Christina (2007) 100 m Rücken 01:36,7 2
Tillenkamp, Christina (2007) 50 m Freistil 00:39,0 4
Wisinski, Jakob (2010) 50 m Rücken 00:42,4 3
Wisinski, Jakob (2010) 100 m Freistil 01:21,9 2
Wisinski, Jakob (2010) 50 m Freistil 00:35,4 1
Wisinski, Sofia (2013) 50 m Rücken 00:58,4 4
Wisinski, Sofia (2013) 50 m Freistil 00:55,5 7
Xie, Anna Xinyi (2013) 100 m Freistil 01:25,9 3
Xie, Anna Xinyi (2013) 200 m Brust 03:58,9 1
Xie, Anna Xinyi (2013) 50 m Brust 00:50,7 1
Xie, Anna Xinyi (2013) 200 m Freistil 03:10,7 2
Xie, Anna Xinyi (2013) 50 m Freistil 00:38,0 3
Xie, Anna Xinyi (2013) 200 m Lagen 03:41,0 3
Xie, Lukas Yifan (2009) 50 m Rücken 00:31,2 1
Xie, Lukas Yifan (2009) 100 m Schmetterling 01:04,3 1
Xie, Lukas Yifan (2009) 1500 m Freistil 18:40,6 3
Xie, Lukas Yifan (2009) 50 m Schmetterling 00:28,9 2
Xie, Lukas Yifan (2009) 200 m Schmetterling 02:23,2 1
Xie, Lukas Yifan (2009) 200 m Lagen 02:25,4 2
Zimmer, Lilly Rosalie (2014) 100 m Freistil 01:27,5 1
Zimmer, Lilly Rosalie (2014) 50 m Brust 00:58,3 5
Zimmer, Lilly Rosalie (2014) 200 m Rücken 03:31,6 1
Zimmer, Lilly Rosalie (2014) 200 m Freistil 03:11,8 1
Zimmer, Lilly Rosalie (2014) 100 m Brust 02:02,8 2
Zimmer, Lilly Rosalie (2014) 50 m Freistil 00:40,6 3

Staffelergebnisse Lage Zeit Platz

1. Mannschaft  4 x 50m Lagen 01:56,3 1

1. Mannschaft  4 x 50m Freistil 01:43,9 1

2. Mannschaft  4 x 50m Freistil 2:59,99 7

Stadtmeisterschaften lange Bahn                                                                                  
29.04 - 30.04.2023

18 Teilnehmer Einzel: 74  Starts, 68 Plätze unter den ersten zehn                                     
Staffel: 3 Starts

Nils Engelmann Nunez, Daniel Basha,                                                   
Cem Kaan Reuchlein, Lukas Yifan Xie

Azra Kilic, Julain Malszycki,                                                     
Mina Huben, Jakob Wisinski

Nils Engelmann Nunez, Daniel Basha,                                                    
Lukas Yifan Xie, Cem Kaan Reuchlein
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Name, Vorname Jg. Lage Zeit Platz
Böttcher, Laura Jasmine (2001) 50 m Freistil 00:36,4 8
Bruzinski, Michael (1971) 100 m Freistil 01:11,1 10
Bruzinski, Michael (1971) 50 m Freistil 00:30,9 2
Bruzinski, Simone (1976) 50 m Brust 00:44,4 1
Bruzinski, Simone (1976) 200 m Freistil 02:53,6 5
Bruzinski, Simone (1976) 50 m Freistil 00:34,8 1
Bruzinski, Sophie (2003) 50 m Brust 00:43,4 2
Bruzinski, Sophie (2003) 50 m Schmetterling 00:34,8 6
Bruzinski, Sophie (2003) 50 m Freistil 00:32,7 1
Esser, Jasmin (1987) 50 m Freistil 00:33,7 1
Gudd, Stephanie (1992) 50 m Freistil 00:41,7 2
Holly, Marian (1949) 50 m Freistil 00:39,9 1
Lippke, Elke (1959) 50 m Brust 00:55,4 1
Lutz, Rosemarie (1953) 50 m Brust 00:57,6 1
Neureiter, Nadine Denise (1993) 50 m Rücken 00:39,9 5
Neureiter, Nadine Denise (1993) 100 m Freistil 01:12,3 9
Peukert, Sarah (1992) 50 m Rücken dis.  
Peukert, Sarah (1992) 100 m Freistil 01:11,9 7
Preick, Detlef (1958) 50 m Brust 00:52,3 3
Preick, Detlef (1958) 50 m Freistil 00:41,1 1
Preick, Jennifer (1990) 100 m Freistil 01:12,2 8
Reuter, Ruth (1980) 50 m Brust 00:42,2 1
Sandfort, Stefan (1964) 50 m Brust 00:47,1 1
Sandfort, Stefan (1964) 50 m Freistil 00:39,7 1
Schwarz, Hannelore (1951) 50 m Brust 01:03,4 2
Tschech, Olaf (1961) 100 m Freistil n.a.  
Tschech, Olaf (1961) 50 m Brust n.a.  
Tschech, Olaf (1961) 200 m Freistil n.a.  
Tschech, Olaf (1961) 50 m Freistil n.a.  
Wahoff, Jannis (1999) 50 m Brust n.a.  
Wahoff, Jannis (1999) 50 m Freistil n.a.  
Wieland, Esther(1963) 50 m Freistil 00:34,7 1

Staffelergebnisse Lage Zeit Platz

1. Mannschaft  mixed 4 x 50m Lagen 02:29,3 3

1. Mannschaft  mixed 4 x 50m Freistil 02:20,4 5

Stadtmeisterschaften lange Bahn                                                                                  
29.04 - 30.04.2023

20 Teilnehmer Einzel: 37  Starts, 26 Plätze unter den ersten zehn                                                
Staffel: 2 Starts

Sarah Peukert, Ruth Reuter,                                                   
Nadine Denise Neureiter, Jennifer Preick

Ruth Reuter, Christina Tillenkamp,                                                     
Sophie Bruzinski, Simone Bruzinski

 
Lothar Semrau 
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Deutsche Meisterschaften in Dresden   

am 02 - 04.06.2023

Fünf Titel 
 in Rekordzeit 

 für Rueter 
 

Starke SGE – Masters 
bei DM in Dresden   

Sie haben nichts verlernt. Das 
kleine, aber feine Masters-Team 
der SG Essen gewann bei den 
deutschen Schwimm-Meister-
schaften in Dresden elf Gold-, 
zwei Silber- und zwei Bronzeme-
daillen mit dem Aufgebot von nur 
neun Aktiven.  
 

Überragender Starter war 
Thomas Rueter, der nicht nur fünf 
Einzeltitel gewann, sondern auch 
auf allen fünf Strecken die deut-
schen Rekorde in der Alters-
klasse 40 verbesserte.  Außer-
dem führte er die Essener 4x100 
Meter Lagenstaffel (mixed) der 
Altersklasse 200  Esther Wie-
land, Harald Nachtigall, Birgitt 
Gröne zum Titel. 
… 
 
 

Anke Bauer gewann viermal Gold 
Vier Goldmedaillen in der Alters-
klasse 65 holte Anke Bauer. Die 
66-Jährige, die 1997 Duathlon-
Weltmeisterin in der AK 40 war, 
zählt seit vielen Jahren zu den  
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

erfolgreichsten deutschen Mas-
ters-Schwimmerinnen. 

Einen weiteren Titel holte die 
4x50 Meter Rückenstaffel in der 
Altersklasse 240 mit Anke Bauer, 
Birgitt Gröne, Esther Wieland 
und Angelika Lelgemann. 
 

Weitere Medaillen gingen an 
Manfred Zey (Silber), Michael 
Menge (Bronze) und Harald 
Nachtigall (Bronze). 
 

Der starke Auftritt des SGE-
Teams ist umso erstaunlicher, als 
dass man mit einigen Widrigkei-
ten zu kämpfen hatte und hat.  
In der Corona - Zeit konnten die 
Masters zunächst gar nicht 
schwimmen, und danach nur 
noch zweimal statt fünfmal in der 
Woche unter ihrem Trainer Klaus 
Huhn auf der 50 - Meterbahn im 
Rüttenscheider Schwimmbad 
trainieren, weil die Zeiten von den 
Triathleten und Wasserballern 
geblockt werden. 
 

                WAZ  Mittwoch, 14. Juni 2023 
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Vorname Name Jg. Lage Zeit Platz

Anke Bauer (1956) 100 m Freistil 01:20,13 1

100 m Rücken 01:36,52 1

50 m Freistil 00:34,53 1

50 m Rücken 00:42,21 1

Jasmin Esser (1987) 50 m Freistil 00:32,28 8

Angelika Lelgemann (1960) 100 m Brust 01:39,26 5

50 m Schmetterling 00:40,49 5

Esther Wieland (1963) 50 m Rücken 00:42,16 4

Manfred Zey (1958) 50 m Schmetterling 00:32,42 2

50 m Rücken 00:39,55 5

Staffelergebnisse Lage Zeit Platz

1. Mannschaft  mixed 4 x 50 m Lagen 02:30,01 5

1. Mannschaft  mixed 4 x 100 m Lagen 05:05,93 1

1. Mannschaft  mixed 4 x 50 m Freistil 02:13,67 5

1. Mannschaft  weiblich 4 x 50 m Rücken 02:47,88 1

1. Mannschaft  mixed 4 x 100 m Freistil 04:56,82 2

Esther Wieland, Angelika Lelgemann,                                               

Harald Nachtigall,Michael Menge

Esther Wieland, Angelika Lelgemann,                                                  

Birgitt Gröne, Anke Bauer

Esther Wieland, Manfred Zey,                                                  

Anke Bauer, Harald Nachtigall

02. - 04. Juni 2023

Deutsche Meisterschaften der Masters (50m Bahn)

5 Teilnehmer; Einzel: 14 Starts, 11 Plätze unter den ersten zehn; Staffel: 5 Starts, 20 

Plätze unter den ersten fünf

Birgitt Gröne, Michael Menge,                                      

Manfred Zey, Angelika Lelgemann

Esther Wieland, Harald Nachtigall,                                                     

Thomas Rueter, Birgitt Gröne
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Deutsche Meisterschaften in Hannover   

am 01. - 03.12.2023

Sechs Titel 
 in Rekordzeit 

 für Rueter 
 

Starke SGE – Masters bei 
 der Kurzbahn DM in Hannover 

   

Thomas Rueter war einmal mehr 
eine Klasse für sich. Sechs Starts 
– sechs Siege: Bei den Deut-
schen Schwimm-Meisterschaften 
der Masters in Hannover domi-
nierte der 40-Jährige von der 
Startgemeinschaft Essen die 
Konkurrenz. 

 

Damit holte Thomas Rueter noch 
einen Einzel - Titel mehr als bei 
den Deutschen Meisterschaften 
vor einigen Monaten in Dresden 
auf der Langen Bahn. 
Über 100 Meter Schmetterling 
(58,59 Sekunden) und 100 Meter 
Rücken (59,63 Sekunden) 
knackte der Steeler die Ein - Mi-
nuten - Schallmauer. 
Der Polizei-Oberkommissar ist 
mehrfacher-Polizei-Europamei- 
ster und wurde sogar 2018 als 
Deutschlands Polizeisportler des 
Jahres ausgezeichnet. 
 
Auch Anke Bauer bewies in Han-
nover, dass sie nichts verlernt 
hat. In der Altersklasse 65 schlug 
die 67-Jährige über 100 Meter 
Freistil sowie 50 und 100 Meter 

Rücken als Deutsche Meisterin 
an. Über 50 Meter Freistil und 100 
Meter Lagen gewann sie jeweils 
Silber. 
 

Weitere Einzelmedaillen gingen 
an Michael Menge (AK 65, 2. über 
100 Meter Brust), Angelika Lelge-
mann (AK 60, 3. über 100 Meter 
Lagen) und Esther Wieland (AK 
60, 3. über 100 Meter Rücken).  
 

Die starke Bilanz der Startge-
meinschaft Essen mit insgesamt 
16 Medaillen rundeten die Mixed-
Staffeln (Rainer Balke, Angelika 
Lelgemann, Jürgen Burmann und 
Anke Bauer) mit zweimal Silber 
ab. 
Zum Team gehörten außerdem 
Reinhard Baschek, Ulf Dittmer, 
Harald Nachtigall, Michael Bru-
zinski, Simone Bruzinski und So-
phie Bruzinski. 

 

A. Lelgemann 

R. Balke 

A. Bauer 

J. Burmann 

(v.l.) 
 

             T. Lelgemann 
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Vorname Name Jg. Lage Zeit Platz
Angelika Lelgemann (1960)100 m Lagen 01:28,0 3
Anke Bauer (1956) 100 m Lagen 01:30,0 2

50 m Rücken 00:42,3 1
50 m Freistil 00:34,7 2
100 m Rücken 01:33,0 1
100 m Freistil 01:18,5 1

Esther Wieland (1963) 100 m Rücken 01:27,5 3
100 m Freistit 01:19,4 8

Michael Bruzinski (1971) 50 m Schmetterling 00:35,3 15
Reinhard Baschek (1958) 100 m Brust 01:48,0 8
Ruth Reuter (1980) 100 m Lagen 01:23,0 9

100 m Brust 00:01:33 9
Simone Bruzinski (1976) 100 m Brust 00:01:33 14

50 m Brust 00:41,1 8
Sophie Bruzinski (2003) 100 m Lagen 01:19,7 81

50 m Freistil 00:30,5 113
50 m Schmetterling 00:33,4 70

Staffelergebnisse Lage Zeit Platz
1. Mannschaft mixed 200+ 4 x 50m Freistil 02:11,2 11

1. Mannschaft mixed 200+ 4 x 50m Lagen 02:28,0 12

1. Mannschaft mixed 280+ 4 x 50m Freistil 02:25,5 2

1. Mannschaft mixed 280+ 4 x 50m Lagen 02:54,0 2

Rainer Balke, Algelika Lelgemann                
Jürgen Burmann, Anke Bauer

Jürgen Burmann, Algelika Lelgemann                
Anke Bauer, Rainer Balke,

Deutsche Meisterschaften kurze Strecken                                       

am 01. - 03.12.2023 in Hannover

8 Teilnehmer  Einzel: 17 Starts, 7 Plätze unter den ersten drei                                                                    
Staffeln: 4 Starts, 2 Plätze unter den ersten zwei

Ulf Dittmer, Ruth Reuter,                                                   
Simone Bruzinski,  Michael Bruzinski 

Ulf Dittmer, Ruth Reuter,                                                   
Michael Bruzinski, Simone Bruzinski 
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Wasserballbericht 2023

 

Nach den coronabedingten Ein-

schränkungen lief der Trainings- 

und Spielbetrieb in 2023 endlich 

wieder regulär. Es gab jedoch 

immer noch relativ viele krank-

heitsbedingte Spielabsagen bzw. 

-verlegungen. Die Anzahl der 

gemeldeten Mannschaften lag 

wieder etwas höher, Im Jugend-

bereich war eine U 12 und eine U 

14-Liga am Start. In 2022 hatte 

lediglich im Sommer ein U 12 

Turnier mit 5 Mannschaften 

stattgefunden. Die Ruhrgebietsli-

gen waren mit 7 Herren- und 8 

Damenmannschaften wieder gut 

besetzt. 
 

Bei den Herren musste die 1. 

Mannschaft in der 2. Bundesliga 

viel Lehrgeld bezahlen und er-

reichte nur den 10. Tabellenplatz. 

Der Klassenerhalt konnte trotz-

dem gesichert werden, weil der 

Aufsteiger aus der Oberliga auf 

den Platz ihrer 1. Mannschaft 

aufrückte, die in die 1. Bundesli-

ga aufstieg. Im NRW-Pokal er-

reichte die 1. Mannschaft das 

Viertelfinale. Die 2. Mannschaft 

belegte in der Verbandsliga einen 

guten 5. Platz.  

 

Bei den Frauen sicherte sich der 

ASCD (vormals Poseidon Duis-

burg) vor dem Duisburger SSC 

und Essen den Titel. Die Ma- 

stersmannschaft aus mehreren 

Ruhrgebietsteams erreichte den 

5. Platz.  

In den Jugendligen waren in der 

U 14 5 Mannschaften gemeldet, 

ASCD siegte vor DSV 98 und 

Essen. In der U 12 waren es 6 

Mannschaften, auch hier ging der 

Sieg an ASCD gefolgt von DSV 

98 und WSG Oberhausen. Die 

Essener belegte Punktgleich mit 

Schermbeck aufgrund des 

schlechteren Torverhältnisses den 

5. Platz. 

Doppelter Pokalerfolg für       

Essen im Ruhrgebiet 

Das Finale um den Ruhrgebiets-

pokal konnte in 2023 Essen so-

wohl bei den Herren als auch bei 

den Damen für sich entscheiden. 

In der Liga noch unterlegen, ge-

wannen die Damen in einem 

spannenden Spiel mit 14:12 ge-

gen ASCD. Bei der 2. Herren-

mannschaft war das Ergebnis 

deutlicher: ebenfalls gegen 

ASCD konnten sie das Finale mit 

23:12 für sich entscheiden. 
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Erneute Bronzemadaille für die 
Ruhrgebietsfrauen 
Wie im letzten Jahr gelang der 
Ruhrgebietsauswahl der Frauen 
auch in ihrer 2. Saison der Ge-
winn der Bronzemedaille in der 
Wasserballliga West. Auf den 
Plätzen 1 und 2 lagen die 2. 
Mannschaften der beiden Bun-
desligateams von Bayer Uerdin-
gen und BW Bochum. Die vorbe-
reitenden Trainingseinheiten 
führten zu einem besseren Zu-
sammenspiel und zur Leistungs-
steigerung der einzelnen Spiele-
rinnen hinsichtlich Spielver-
ständnis und Umsetzung von 
Spielzügen. 
Der Kader umfasst 25 Spielerin-
nen der Vereine Duisburger 
SSC, Poseidon Duisburg (jetzt 
ASCD), WSG Oberhausen und 
der SGW Essen. Für Aegir sind 
Pia Freier, Inka und Frauke Vor-
derwühlbecke, Laura Goldbach, 
Anne Rößler und Miriam Grote 
am Start. 
Für die nächste Saison muss die 
Ruhrgebietsauswahl auf die 
Spielerinnen des ASCD verzich-
ten, da der ASCD in die 2. Liga 
West aufgestiegen ist. Das Ziel, 
die Leistungsdichte zu erhöhen, 
wurde mit der Schaffung der 
Auswahlmannschaft vor zwei 
Jahren also erreicht. 

                                                                     

 

       Bezirkspokalsieger 2023   
 

Ruhrgebietsauswahl U 13 ge-
winnt den Bezirkevergleich 

Der Bezirkevergleich für die U 13 
fand am 25. März 2023 im 
Thurmfeldbad in Essen statt. 
Ausrichter war die SGW Es-
sen.Die von Maximilian Kleine-
feldt und Melanie Zündorf betreu-
ten Spielerinnen und Spieler hol-
ten sich den Titel ohne Punktver-
lust vor Südwestfalen und Rhein-
Wupper. Dies war ein riesiger 
Erfolg nach den beiden 3. Plät-
zen bei den Vergleichen 2022.  
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Weitere Höhepunkte waren in 
2023 die Teilnahme am 
Zwergenpokal in Chemnitz vom 
08. - 11.06.2023        und an der             
Nico-Trophy     in Stuttgart  vom 
17. - 19.11.2023. 
Beim Zwergenpokal traten 14 
Mannschaften aus 11 Bundes-
ländern an, NRW war mit den 
Bezirken Südwestfalen, Rhein-
Wupper und Ruhrgebiet vertre-
ten, die die Plätze 7, 8 und 9 be-
legten. Dies ist ein gutes Ergeb-
nis vor dem Hintergrund, dass 
Die anderen Bundesländer mit ei- 
ner Landesauswahl antreten. 
 
 

 

Die Reise nach Stuttgart wurde 
ebenso wie zum Zwergenpokal 
gemeinsam gemeinsam mit dem 
Bezirk     Rhein- Wupper angetre-
ten, um die Reisekosten zu teilen. 
Hier waren 13 Mannschaften aus 
11 Bundesländern vertreten. 
Punktgleich mit den Teams aus 
Bayern und Niedersachsen schei-
terte die Halbfinalteilnahme allein 
am Torverhältnis. In der Runde 
um die plätze 5-8 wurde Rhein-
Wupper mit 9:8 geschlagen, das 
Spiel um Platz 5 leider verloren. 

 

Nico - Trophy in Stuttgart                                     
Bezirksauswahl 
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Mit einem 6. Platz waren alle den-
noch zufrieden, war doch insge-
samt eine deutliche Leistungs-
steigerung zu verzeichnen. 
Die Masterswasserballspielerin-
nen aus Essen waren in 2023 in 
verschiedenen bundesweit zu-
sammengesetzten Teams im Ein-
satz. Bei den deutschen Meister-
schaften vom 16. - 18. Juni in 
Düsseldorf gewannen die Frauen 
der SGW Essen in der AK 40+ die 
Goldmedaille, in der AK 30+ war 
es Silber.  
 Silber und Gold für die Masters in   

AK 30 und 40 in Düsseldorf 

Darüber hinaus wurden verschie-
dene Turniere (Liverpool, Biele-
feld, Rostock, Darmstadt, Bre-
genz, Stolberg und Aachen) be-
sucht. Hier steht im Sommer der 
Spaß, im Herbst die Saisonvorbe-
reitung im Vordergrund. 

Die Medaille zu Ehren der verstorbenen 
Masterslegende Frieder Class 
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In der neuen Saison, die Mitte   
SGW Essen mit folgenden  

 

 

Herren I    
Herren II              

 
Damen    

            Damen Masters    
            Auswahl 
            Bezirk Ruhrgebiet 
                 
 

Jugend U 12   
Jugend U 14   

 

 
 
        Trainingszeiten: 
 

Herren     Mo   
                 Mi  

  Do                                                           
                          

   
  Damen            Di 
                         Do     
                                

                   
                  Jugend             Di 

       Fr   
 
 
Die Spielansetzungen und Er-
gebnisse sind mit der Einführung 
des elektronischen Protokolls für 
alle Mannschaften abrufbar un-
ter: 

November 2023 begann, ist die 
Mannschaften vertreten: 
 
 
2. Liga West 
Verbandsliga NRW 
 
Ruhrgebietsliga 
Ruhrgebietsliga 
 
2. Liga Wes 
 
 
Ruhrgebietsliga 
Ruhrgebietsliga 
 
 
 
 

 
20.00 - 21.45  LZ Rüttenscheid 
20.30 - 22.00 Thurmfeld 
20.00 - 21.45  LZ Rüttenscheid 
 
 
20.30 - 21.45 Thurmfeld 
20.00 - 21.45  LZ Rüttenscheid 
 
 
19.15 - 20.00  Thurmfeld 
20.30 - 22.00  Thurmfeld 
 

 
https://www.dsv.de/wasserball/w
ettkampf/ergebnisse-tabellen/ 
  
  
                          Ulrike Abeling 

https://www.dsv.de/wasserball/wettkampf/ergebnisse-tabellen/
https://www.dsv.de/wasserball/wettkampf/ergebnisse-tabellen/
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Wanderwochenende in Winterberg 

vom 16. bis 18. Juni 2023

Vom 16. bis zum 18. Juni 2023 
begab sich eine fröhliche Gruppe 
des Schwimmvereins Aegir auf 
ein erlebnisreiches Wander- wo-
chenende im malerischen und 
hochgelegenen Winterberg. Die 
Veranstaltung bot nicht nur die 
Möglichkeit, die Natur in vollen 
Zügen zu genießen, sondern 
förderte auch  

 
 

Teil der Teilnehmer 
 

den Teamgeist und die Gemein-
schaft innerhalb des Vereins 
durch die gemeinsame Unter-
kunft im Herzen von Winterberg. 
Die Unterbringung erfolgte in drei 
gemütlichen Ferienwohnungen, 
die uns als Selbstversorger ein 
unabhängiges und flexibles Erle-
ben ermöglichten. Die Entschei-
dung für diese Form der Unter-
kunft erwies sich als optimal, da 
sie eine enge und freundschaftli-
che Atmosphäre  

schuf und Raum für gemeinsame 
Abende bot.  Auch der fei-
ersüchtige Fußballverein unter 
bzw. über uns hatte sich in unser 
Gesamtkonzept gut integriert und 
zur gemeinsamen    Unterhaltung  

 
 
Die Wandergruppe der Seniorenschwimmer 

 

beigetragen. Am Samstagmor-
gen begann die erste Strecken-
Wanderung, die die Teilnehmer 
durch die Wälder und idyllischen 
Landschaften talabwärts führte. 
Zuerst führte der Weg an den 
Sprungschanzen vorbei, später 
ging es dann weiter in Richtung 
Ruhrquelle und Niedersfeld. Dort 
konnte noch ein erfrischendes 
Bad im Hillebachsee nach ab-
schließenden 14,5 km genom-
men werden. Frische Luft und 
die herrliche Waldkulisse sorgten 
für eine ausgelassene Stimmung 
und ein abschließendes kühles 
Kaltgetränk 
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Übersicht: Wanderung vom Samstag, den 17. Juni 2023
 
stärkte uns für die Rückfahrt.  
 
Diese erfolgte mit dem Bus. Am 
Abend kehrten alle erschöpft 
aber glücklich in ihre Ferienwoh-
nungen zurück, um sich ge-
meinsam bei einem Abendessen 
in einem naheliegenden Restau-
rant zu stärken.  
Der Sonntag startete mit einer 
weiteren Wanderung (ca. 12 km), 
die die Gruppe zu neuen inter-
essanten Orten führte. Die 
zweite Route war ebenfalls gut 
gewählt und ermöglichte es den  
 

 
Teilnehmern, ihre Wanderlust in 
vollen Zügen auszuleben. Un-
terwegs stießen die Wanderer 
auf malerische Aussichtspunkte, 
die zu kurzen Pausen einluden 
und den Austausch unter den 
Vereinsmitgliedern förderten. 
Auch führte ein Teilabschnitt 
über einen sogenannten Plan-
kenpfad, was ein kleines 
Abenteuer darstellte.  
Der Tag endete mit einem ge-
meinsamen Nachmittagskaffee 
vor der beeindruckenden 
Tallandschaft Winterbergs,  
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Wandergruppe in sauerländischer Landschaft 
 
bevor sich  die Gruppe auf den 
Heimweg machte. Insgesamt 
war das Wanderwochenende in 
Winterberg nicht nur eine  
Sportliche Herausforderung, 
sondern auch eine Gelegenheit, 
die Gemeinschaft im Schwimm-
verein zu stärken.  

 

 
 

Das Sauerland 
 
 
 
 

Die Selbstversorgung in den Fe-
rienwohnungen (Frühstück und 
Abendessen am Freitag-abend) 
ermöglichte eine enge Bindung 
unter den Teilnehmern und trug 
dazu bei, dass dieses Wochen-
ende zu einem unvergesslichen 
Erlebnis wurde.  
 
 
Der Schwimmverein Aegir blickt 
mit Freude auf dieses gelungene 
Wanderwochenende zurück und 
plant bereits das Wanderwo-
chenende 2024.            

   Ingo Pretzsch 
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Rockorchester Ruhrgebeat 

am 18. August 2023 
 

 
Ein unvergessliches Erlebnis 

beim Rockorchester Ruhr-
gebeat im Stenkhoffbad 

Am 18. August 2023 war das 
Stenkhoffbad in Bottrop Schau- 
platz eines außergewöhnlichen 
musikalischen Ereignisses - das 
Konzert des Rockochester  

Ruhrgebeat - und mit dabei:                
Die Schwimmer vom SC Aegir.  
Die Seniorenschwimmer hatten 
das Privileg, Zeuge eines be-
eindruckenden Abends voller 
mitreißender Musik, lebhafter 
Atmosphäre und begeisterter 
Fans zu sein. Bei über 30 Grad 
an diesem Abend war definitiv 
Schwitzen für alle angesagt.  

 

 
 

                Ein Abend im Stenkhoffbad mit dem Rockorchester Ruhrgebeat 
 

Das Konzert begann mit einer 
Rock - Vorband. Als die ersten 
Klänge der Band die Luft erfüll-
ten, sang das halbe Stenkhoff-
bad im Sound der 60er und 70er 
Jahre. Leider musste die 
Vorgruppe die Darstellung durch 
einen medizinischen Notfall in-

nerhalb der Band beenden. Der 
Gitarrist hatte die warmen Tem-
peraturen nicht vertragen und 
musste medizinisch versorgt 
werden,  
Dann kam das Rockorchester 
Ruhrgebeat ins Scheinwerfer-
licht: Die Bühne im Stenkhoffbad 
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wurde zum Epizentrum einer 
musikalischen Reise durch ver-

schiedene Genres des Rock und 
Pop, und die musikalische 

 

 
 

von links: Heribert Reese, Andreas Tschech, Alexander Klaas, Michela Klaas,  
Uwe Haupelshofer, Lothar Semrau und Dieter Schrievers 

 

Darbietung von bekannten Musi-
calsongs. Die Vielfalt des 
Rockorchesters spiegelte sich in 
den unterschiedlichen Stilen wi-
der, die von klassischem Rock 
bis zu modernen Songs reichten. 
Spätestens mit dem Song „Afri-
ca“ (Original: Toto) war das Eis 
bei allen Konzertbesuchern ge-
brochen. „The Final Countdown“ 
(Original: Europe) war der an-
schließende Titel. 
Besonders beeindruckend war 
die Bandvielfalt, die das Rockor-
chester Ruhrgebeat präsentierte. 
Jeder Song brachte eine eigene 
kreative Note mit ein und die 
Musikerinnen und Musiker                                       
zeigten ihr Können                       

in mitreißenden Soli und harmo-
nischen Melodien, aber alles 
passend und ausgewogen in der 
anwesenden Bandzusammen-
stellung. Die Auswahl der Songs 
spannte einen Bogen von be-
kannten Klassikern bis zu Hits 
der 80er, was das Publikum zu 
begeistertem Beifall hinreißt.  
 
Die einzigartige Kulisse des 
Stenkhoffbads, direkt neben der 
A2 gelegen, trug zu einem be-
sonderen Erlebnis bei. Die Büh-
ne, leider nicht vor dem blau 
schimmernden Wasser des 
Schwimmbeckens, wurde leider 
etwas außerhalb aufgebaut.  
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Hier bestehen gegebenenfalls 
noch Verbesserungsmöglichkei-
ten. Das Zusammenspiel mit 
dem Sonnenuntergang, Wasser-

reflexionen und den pulsierenden 
Klängen verlieh dem Konzert 
trotzdem eine unwiderstehliche 
Magie. 

 

 

 
 

Die Bühne am Abend mit dem Rockorchester Ruhrgebeat 
 
 

Ein Höhepunkt des Abends war 
zweifellos die Interaktion zwi-
schen den Künstlern und dem 
Publikum.  
Das Rockorchester suchte den 
unmittelbaren Kontakt, ermutigte 
zum Mitsingen und die Veran-
staltung endete mit einem gran-
diosen Finale, bei dem das 
Rockorchester Ruhrgebeat mit 
allen Darstellern gemeinsam auf 
der Bühne stand und ein letztes 
mitreißendes Stück zum Besten 
gab.                                          

Der Applaus der Zuschauer war 
noch lange zu hören.  
 
Der Besuch des Konzerts beim 
Rockorchester Ruhrgebeat im 
Stenkhoffbad am 18. August 
2023 war ein Höhepunkt im 
Veranstaltungskalender unseres 
Vereins.  
Dieses Konzert wird sicherlich 
noch lange in den Erinnerungen 
der Vereinsmitglieder nachklin- 
gen 
                                                  Ingo Pretzsch
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Liste der Vorstandsmitglieder 2023 / 2024   
 

 
 
1. Vorsitzender: 
Heribert Reese 
Kunkelsberg 41 
45239 Essen 
Tel: 0201 / 40 43 58 
 

Sportlicher Leiter:  
Alexander Klaas 
Reuenberg 139 
45357 Essen 
0201 / 69 58 178 
 
Schwimmwart 1: 
Johannes Krips 
Hangwimpel 12 
45279 Essen 
0201 / 53 66 554 
 

Schwimmwart 2: 
unbesetzt 
 

Wasserballwartin: 
Ulrike Abeling 
Schinkelstr. 37 
45138 Essen 
Tel: 0201 / 439 39 45 
 

Fachwart Öffentlichkeit: 
Manfred Zey 
Dessauer Str. 6 
45472 Mülheim 
Tel: 0208 / 78 12 40 

 

 
 
2. Vorsitzender: 
Ulrike Liesner 
Kasseler Str. 23 
45145 Essen 
Tel: 0201 / 75 09 167 
 

Geschäftsführer/in Verein: 
unbesetzt 
 
Kassenwart 1: 
unbesetzt 
 

Kassenwart 2: 
Janine Lindenblatt 
Schönebecker Str. 112 
45359 Essen 
Tel: 0201 / 50 74 95 48 
 

Frauenwartin: 
Leonore Rekittke 
Rottmannshof 26 
45149 Essen 
Tel: 0201 / 73 62 77 
 

Sozialwartin: 
Rosemarie Lutz 
Tel: 0201 / 73 81 45 
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  Liste der Vorstandsmitglieder 2023 / 2024  
 

 
 
Geschäftsführer Vereinsraum: 
Ludger Wilson 
Holdenweg 38 
45143 Essen 
Tel: 0201 / 74 09 67 
 

Kassenprüfer/in 2023/2025: 
Andreas Tschech 
Am Ruhrort 1 
44879 Bochum 
Tel: 0234 / 54 60 165 
 

Sonderaufg. Nichtschwimmer: 
Jürgen Sander 
Tel: 01717002939 
Heike Blucha -Tillenkamp 
Tel: 0208 / 84 33 57 
 

Jugendwartin: 
Laura Böttcher 
Am Schultenhof 5 
45141 Essen  
Tel: 0201 / 64 86 442 
 

Ehrenrat 2022 / 2024: 
Jürgen Burmann (Obmann) 
Karl-Heinz Fritz (Beisitzer) 
Norbert Tegeler (Beisitzer) 
Erich Liesner (Ersatzmitglied) 
Frank Gebrande (Ersatzmitglied) 

 

 
 
Mastersportwart/in: 
Lothar Semrau 
Bocholder Str. 176 
45355 Essen 
Tel: 0201 / 22 46 45 
 

Kassenprüfer/in 2022/2024: 
Irma Denzer 
Dammannstr. 82 
45138 Essen 
Tel: 0201 / 27 57 50 
 

Jugendsprecher 1: 
Gruppe 12 - 14 Jahre 
Bleibt vakant 
 

Jugendsprecher 2: 
Gruppe 15 -18 Jahre 
Sebastian Klaas 
Christina Tillenkamp 
 
 

Zeug- und Gerätewart(in): 
Jörn Böttcher 
Am Schultenhof 5 
45141 Essen 
Tel: 0201 / 64 86 442 
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Mitgliederbestand zum 01. Januar 2024  

 

 

 
Mitgliederentwicklung 

 
(Vergleich 2020 bis 2023; jeweils zum Jahresbeginn) 

 

Personen Geschlecht 2020 2021 2022 2023 

Erwachsene männlich 112 96 89 79 

Erwachsene weiblich 127 120 114 111 

Summe Er-
wachsene  239 216 203 190 

Jugendliche männlich 141 125 107 125 

Jugendliche weiblich 105 91 85 97 

Summe Jugend-
liche  246 

 
216 192 

 
222 

Gesamt männlich 253 221 196 204 

Gesamt weiblich 232 211 199 208 

Mitglieder ge-
samt  485 

 
432 395 

 
413 

 
 
Veränderung zum Vorjahr:   
                    (Anfang 2023 bis Anfang 2024):   + 18 Mitglieder 
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Impressum 

 
Herausgeber: 
  SC „Aegir“ Essen 1908 e.V. 
  - Der Vorstand - 
 
 

 Verantwortlich für Redaktion 
 und Gesamtgestaltung: 
   Lothar Semrau 
   Bocholder Straße 176 
   45355 Essen 
   Tel: 0201 / 22 46 45 
   E-Mail: SemrauL@t-online.de 
 
 
 
 

 

Weitere Mitarbeit u. Quellen: 
U. Abeling, B. Gebrande,                
J. Burmann, A. Klaas, J. Krips, 
S. Pegels, I. Pretzsch, H. Reese,  
M. Zey 
WAZ Stadtteil - Redaktion 
 
23. Auflage: Das Jahresheft   
wird ab 2022 nur noch ins Inter-
net gestellt und nicht mehr ge-
druckt. 
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